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Wie gehen die Redaktionen und Herausgeber mit 
Anfragen nach Veröffentlichungen in englischer 
Sprache um? In der Praxis zeigen sich große Unter-
schiede – von den rein anglophonen Zeitschriften 
insbesondere der ökonomischen Zunft über die ge-
mischten und die deutschsprachigen bis zu den Zeit-
schriften, die in mehreren europäischen Sprachen 
publizieren. Über Gründe und Hintergründe zu die-
ser Frage geht es im ersten Teil. 

Im zweiten Teil geht es um die im Wissenschaftsbe-
trieb immer wieder geforderte Qualifizierung wis-
senschaftlicher Zeitschriften. Dabei fällt auf, dass sie 
bisher, soweit sie formalisiert ist, von anglophonen 
Agenturen betrieben wird, die von unternehmeri-
schen Interessen geleitet werden. Das EU Projekt 
EERQI (European Educational Research Quality In-
dicators) zeigt alternative wissenschaftlich transpa-
rente Qualitätsindikatoren auf. 

Im dritten Teil geht es um ästhetische, rechtliche 
und technische Fragen der Verwendung von Bildern 
und Illustrationsmaterial in geistes- und sozialwis-
senschaftlichen Zeitschriften und im vierten Teil um 
Fragen und Beispiele der unterschiedlichen Praxis 
der beruflichen Kommunikation im Umfeld der Re-
daktionen.

Mittwoch, 6. Juni 2012
Teil I

10 – 12 Uhr
Eröffnung: 
Reinhard Blomert, Leviathan/WZB

Deutsch als Wissenschaftssprache 
Kurzreferate: Ulrich Ammon 
Universität Duisburg-Essen

Peter Eisenberg 
Universität Potsdam

anschließend Diskussion

12 - 13 Uhr Mittagspause mit Imbiss

13 - 14.30 Uhr  
Die wissenschaftliche Beurteilung von 
Zeitschriften 
„European Educational Research Quality  
Indicators“ (eerqi) – Ersatz für „Social  
Sciences Citation Index“ (SSCI)? 
Projektbericht Ingrid Gogolin 
Universität Hamburg

15 - 15.30 Uhr Kaffeepause

Teil II 

15 – 16.30 Uhr
Die Verwendung von Bildern in  
wissenschaftlichen Zeitschriften 
Einführung: Dirk Naguschewski 
Zeitschrift Trajekte, Zentrum für Literatur und 
Kulturforschung (ZfL) Berlin

16.30 - 18 Uhr 
Die Kommunikation zwischen  
Redaktionen und ihrem Umfeld
Einführung: Jan-Holger Kirsch 
Zentrum für Zeithistorische Forschung (ZZF) 
Potsdam

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Abendessens in der Nähe


